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Beschlussvorlage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus Zuständigkeit 
 

Ausschuss für Verwaltung, 
Finanzen und Bildung 25.09.2024 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Verwaltung, Finanzen und Bildung nimmt den Bericht über die Akzep-
tanz und Einführung des Firmenfitnessprogramms Hansefit im Jahre 2024 zur Kenntnis 
und stimmt einer Fortführung des Programms mit der Firma Hansefit zu. 
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Sachverhalt: 
 
Anfang des Jahres 2024 ist Hansefit als Maßnahme der betrieblichen Gesundheitsförde-
rung für zwölf Monate im Landratsamt an den Start gegangen. Die Firma Hansefit bietet 
ein Firmenfitnessprogramm an, das sich auf Gesundheitsförderung für Unternehmen spe-
zialisiert hat. Mit derzeit über 8500 Verbundpartnern in Deutschland kann das Angebot der 
Firma nahezu von jedem Wohnort aus genutzt werden. Zu den Partnern gehören zum Bei-
spiel Fitnessstudios, Schwimmbäder, Kletterhallen oder Golfplätze. Es war Wunsch des 
Gremiums, nach einem ersten Jahr einen Bericht über die Akzeptanz des Programms zu 
erhalten.  
 
Das Firmenfitness-Programm hat eine gute Akzeptanz unter den Beschäftigten des Land-
ratsamtes gefunden. Im Januar gab es bereits 41 Anmeldungen von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern. Die Mitgliederzahl ist stetig gewachsen, auch in den nächsten Monaten ist mit 
Neuanmeldungen zu rechnen (   Abbildung 1). Insgesamt sind zum jetzigen Zeitpunkt 116 
aktive Teilnehmende angemeldet. Das entspricht einer höheren Mitgliederzahl, als von der 
Verwaltung im letzten Jahr angenommen wurde. Bisher haben 9 Beschäftigte das Firmen-
fitnessprogramm wieder gekündigt.  
 

 
   Abbildung 1: Mitgliederzahl Hansefit - Beschäftigte Landratsamt, Stand 22.07.2024 

Hansefit hat sein Netzwerk im Vergleich zum Vorjahr um über 1500 Verbundpartner erwei-
tert. Die Gemeinden Görwihl, Lauchringen, Hohentengen, Jestetten und Bonndorf, die im 
letzten Jahr nicht abgedeckt waren, haben mittlerweile kooperierende Einrichtungen (Fit-
nessstudios, Kursstudios, Schwimmbad) dazugewonnen. Es ist davon auszugehen, dass 
sich das Einrichtungsangebot auch in der Zukunft erweitern wird. Das Firmenfitnesspro-
gramm bietet den Mitgliedern die Möglichkeit, verschiedene Sportarten und Gesundheits-
angebote in ganz Deutschland auszutesten und somit für sich das Richtige zu finden. Die 
116 aktiven Mitglieder vom Landratsamt haben sich in den letzten 6 Monaten insgesamt 
2028-mal in unterschiedlichen Einrichtungen eingecheckt (Check-Ins). Das Angebot wird 
von den Mitgliedern sehr häufig genutzt, auch an ganz verschiedenen Standorten (Tabelle 
1). Es wurden auch teilnehmende Einrichtungen in Bremen, Oberhausen oder Rastede be-
sucht.  
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Tabelle 1: Auszug der Einrichtungen mit den meisten Check-Ins, Stand 22.07.2024 

 
Zur Gesundheitsförderung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Landratsamt trägt Han-
sefit einen wichtigen Teil bei. Gemäß § 3 Arbeitsschutzgesetz ist der Arbeitgeber verpflich-
tet, die erforderlichen Maßnahmen des Arbeitsschutzes unter Berücksichtigung der Um-
stände zu treffen, die Sicherheit und Gesundheit der Beschäftigten bei der Arbeit beein-
flussen. Die Beschäftigten des Landkreises sind unterschiedlichen Belastungen ausgesetzt. 
Sowohl physischen Belastungen in Form von Bildschirmarbeit oder körperliche Arbeit als 
auch psychische Belastungen in Form von schwierigen Kunden und belastenden Sachver-
halten. Für die Verarbeitung und des Abbaus von individuell empfundenen Beanspruchun-
gen ist die Wahrnehmung von Sport- und Gesundheitsangeboten in der Freizeit essenziell 
 
Darüber hinaus trägt das Firmenfitnessprogramm auch einen Teil zur Arbeitgebermarke 
bei. Gesundheit und Wohlbefinden am Arbeitsplatz sind dem Landratsamt Waldshut    
wichtige Werte. Hansefit als weiteres Arbeitgeberbenefit begünstigt eine positive Bewer-
bersituation und wird gerade bei Stellenausschreibungen und Vorstellungsgesprächen von 
möglichen Bewerberinnen und Bewerbern als sehr positiv wahrgenommen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 - 4 - 

 
 

 

Finanzierung: 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen folgende Auswirkungen 
auf den Haushalt: 
 
Die Kosten für die Trainingseinweisung und den Servicebeitrag entstehen einmalig und 
werden weiterhin von jeder Mitarbeiterin bzw. jedem Mitarbeiter selbst bezahlt: dies sind 
69,50 €. Als Mitglied können alle Verbundanlagen beliebig oft und parallel zueinander ge-
nutzt werden.  
 
Pro Person entstehen Kosten i.H.v. 66,05 € brutto im Monat, wobei davon 30 € Eigenanteil 
aufzubringen sind. Bei 120 Teilnehmenden würden 51.912 € brutto Kosten für den Arbeit-
geber entstehen. Der Betrag ist vorbehaltlich der Haushaltsberatungen in die Planung des 
Jahres 2025 aufgenommen.  
 
 
 
 
Dr. Martin Kistler 
Landrat 
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